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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Wald findet am

Dienstag, 18. November 2025 um 18:30 Uhr 

im Sitzungssaal im Rathaus, Von-Weckenstein-Str. 19, Wald statt.

Tagesordnung

1. 		  Begrüßung durch den Bürgermeister und Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung

2. 		  Netzdialog zur Information des Gemeinderats und der Bevölkerung über den aktuellen Stand 
des Stromnetzes und zukünftige Maßnahmen

3.		  Vorstellung Konzeptentwurf des TSV Wald - Neugestaltung des Spielplatzbereichs hinter dem 
Beachvolleyballfeld – Einrichtung eines Mehrgenerationen-Treffpunkts

4.		  Bauangelegenheiten

4.1.		 Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Pufferspeicherteichs mit 31650 cbm Volumen 
zur Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Flächen auf den Flurstücken 447 und 446/1 der 
Gemarkung Walbertsweiler

4.2.		 Antrag auf Bauvorbescheid zur Aufstockung des Wohnhauses auf dem Grundstück, Flst.Nr. 249 
der Gemarkung Wald, Annenesch 13

4.3.		 Erweiterung der Zufahrt und Stellplätze des Schaltwerks; Neubau einer Umspannstation 	
(Tektur); Abbruch des bestehenden Schaltwerks auf den Grundstücken, Flst.Nrn. 120/8  und 
120/11 der Gemarkung Wald, u.a. Mühlweg 8

5.		  Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)

6.		  Anträge und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinformationssystem auf unserer Homepage www.wald-
hohenzollern.de .

Gez. Joachim Grüner 
Bürgermeister 

46. Jahrgang / Nummer 46
Freitag, 14. November 2025
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Volkstrauertag 16. November 2025 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag gedenken wir der Opfer von Krieg, Gewaltherrschaft und Terror. 
Zugleich soll der Gedenktag aber auch ein Zeichen für Frieden und Versöhnung sein.

Die Feierlichkeiten zum Volkstrauertag 2025 fi nden in diesem Jahr 
in Wald am Kriegerdenkmal, nach dem Gottesdienst statt. 

Zur öffentlichen Gedenkfeier und zur Kranzniederlegung möchte ich Sie herzlich einladen.

Joachim Grüner,
Bürgermeister
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Volkstrauertag 
am 16. November 2025 in Sentenhart 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Sentenhart,

am kommenden Sonntag gedenken wir der Opfer von Krieg,
Gewaltherrschaft und Terror. Zugleich soll der Gedenktag aber auch ein Zeichen für 

Frieden und Versöhnung sein.

Die Feierlichkeiten zum Volkstrauertag 2025 finden um 10:30 Uhr am Kriegerdenkmal in 
Sentenhart statt.  

Zur Gedenkfeier und zur Kranzniederlegung möchte ich Sie herzlich einladen. 

Ihr Ortsvorsteher
Steffen Stengele
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Öffnungszeiten der Gemeinde 

Rathaus
Montag           		  14:00  -  16:00 Uhr
Dienstag         		  08:30  -  12:00 Uhr
                     		  14:00  -  16:00 Uhr
Mittwoch        		  14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag    		  08:30  -  12:00 Uhr
                    		  14:00  -  18:00 Uhr
Freitag          		  08:30  -  12:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de
 
Postfiliale
Montag - Mittwoch   	 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag             	 14:00  -  17:30 Uhr
Freitag                   	 10:00  -  11:30 Uhr

Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!
 
Recyclinghof
Freitag              		  14:00  -  17:00 Uhr
Samstag            		  09:30  -  12:00 Uhr  

Müllabfuhrtermine 

Gelber Sack
Der Gelbe Sack  wird in der gesamten Gemeinde Wald, am 
Montag, den 17.11.2025 abgeholt
 
Biotonne 
Diese Tonne  wird in der gesamten Gemeinde Wald am Diens-
tag, den 18.11.2025 geleert.
 
Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald am Freitag, 
den 21.11.2025 durchgeführt.
 

Ortschaftsverwaltung Glashütte - Kappel 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, 20.11.2025 um 19:30 Uhr im Schulhaus/
Bürgersaal Kappel 
 
Tagesordnung
1.		 Bekanntgaben
2.		 Sachstand Sanierung Brunnen Glashütte 
3. 		Sachstand Schulhaus Kappel 
4. 		Ortsdurchfahrt Glashütte 
5.		 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Zu dieser Sitzung sind Sie und die Bevölkerung herzlich 
eingeladen.
 
Mit freundlichen Grüßen 
Markus Halmer, Ortsvorsteher 

Grüngutsaison endet am 29. November
 
Auf den Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen ist noch bis 
Samstag, 29. November, die Anlieferung von krautigen Grünab-
fällen wie Laub oder Heckenrückschnitt möglich. Holzige Grün-
abfälle ab einem Stammdurchmesser von mindestens 3 Zen-
timetern können auch nach dem Ende der Grüngutsaison dort 
abgegeben werden. 
Wer krautige Grünabfälle nicht bis zum Start der neuen Saison 
im Frühjahr 2026 zu Hause lagern möchte, kann das Grüngut 
ganzjährig direkt bei der Entsorgungsanlage Ringgenbach anlie-
fern. Holzige Grünabfälle werden dort ebenfalls ganzjährig ange-
nommen. Geöffnet ist die Entsorgungsanlage montags von 8.30 
bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, dienstags bis donnerstags 
von 8 bis 12 und von 13 bis 16.30 Uhr, freitags von 8 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr sowie samstags von 9 bis 12 Uhr. 
Gartenabfälle dürfen nicht im Wald entsorgt werden. Dessen 
Ökosystem wird dadurch langfristig gestört. Bei der Verrottung 
auf dem Waldboden setzen Grünabfälle Nährstoffe frei, die wie 
hoch dosierter Dünger wirken. Durch die Überdüngung breiten 
sich flächig stickstoffliebende Pflanzen wie Brennnesseln aus 
und verdrängen anspruchsvolle heimische Pflanzen. Außerdem 
werden gebietsfremde Pflanzenarten eingebracht, zu denen in-
vasive Arten wie drüsiges Springkraut, die Ambrosia oder der 
Japanische Staudenknöterich gehören. 
Fragen beantworten die Mitarbeitenden der Abfallberatung ger-
ne unter der Telefonnummer 07571 102-6677 und per E-Mail an 
abfallberatung-kaw@lrasig.de. Weitere Informationen gibt es 
auch über die Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft und auf der 
Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de.

Sprechtag der Rentenversicherung 

Die Rentenversicherung Baden-Württemberg hält in Pfullen-
dorf im Rathaus wieder ihre Sprechtage ab.
 
Termine:
Dienstag,  09. Dezember 2025
jeweils von 8:30 - 12:00 Uhr und von 13:00 - 15:30 Uhr.
Auch die Bevölkerung der Gemeinde Wald kann an diesem 
Sprechtag teilnehmen. Es wird um telefonische Voranmeldung 
gebeten unter: 07571 - 7452-0. 

Amtliche Bekanntmachungen

Postfiliale – Öffnung verschiebt sich weiter 

Die Büro-Umbaumaßnahmen sind vorerst abgeschlossen.  
Allerdings fehlen für den Betrieb der Postfiliale noch wichtige Kom-
ponenten, deren Lieferung sich verzögert haben. Daher wird die 
Postfiliale nicht wie vorgesehen ab Montag zur Verfügung stehen, 
sondern erst eine Woche später. Wir hoffen, am Montag 24.11. den 
vollständigen Betrieb gewährleisten zu können. Bis dahin können 
Sie weiterhin die Poststation oder benachbarte Filialen nutzen.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.



Nummer 46 	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald� Seite 5

Die Termine sind sehr nachgefragt, deshalb raten wir zu einer 
frühzeitigen telefonischen Voranmeldung. 
Zur unmittelbaren Absicherung des Renteneintritts sollte man 
spätestens 1 Jahr vor dem gewünschten Rentenbeginn eine 
kostenlose Rentenberatung in Anspruch nehmen. 
Es werden u.a. Ihr Versicherungsverlauf auf die Vollständigkeit 
überprüft, ,  Vor- und Nachteile eines früheren Renteneintritts 
erläutert, Tipps bei Pflege von Familienangehörigen, Vollrente 
oder evtl. Teilrente von 99,9 % .... . Die Berater helfen mit Ihrem 
fundierten Wissen, Missverständnisse und Fehler zu vermeiden.

Freiwillige Feuerwehr Wald 

Volkstrauertag 16.11.2025
Die Abteilungen Wald, Ruhestetten und Walbertsweiler nehmen 
am Volkstrauertag am 16.11.2025 in Wald teil. 
Treffunkt ist für alle um 9:30 Uhr am Feuerwehrhaus in Wald in 
Uniform A1 (Komplett)
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Brucker, Kdt. 

Hinweis der Passbehörde / Führerscheinbehörde 

Nur noch digitale Passbilder für Ausweis- und Passdokumente
Das Bürgerbüro Wald informiert, dass für die Beantragung von 
Ausweis- und Passdokumenten  nur noch digitale Lichtbilder 
verarbeitet werden dürfen. Papierfotos können nun nicht mehr 
angenommen werden. 
Die neue Regelung gilt bei der Beantragung folgender 
Dokumente:
• Personalausweis,
• vorläufiger Personalausweis,
• Reisepass,
• vorläufiger Reisepass.
Digitale Lichtbilder können bei einem Fotografen bzw. Fotodi-
enstleister mit entsprechender Zulassung erstellt werden oder 
direkt im Bürgerbüro (Gebühr: 6,00 €). 
 
Informationen zum Führerscheinantrag:
Für die Beantragung eines Führerscheins wird weiterhin ein ak-
tuelles  Passbild in Papierform benötigt. Diese können nicht im 
Bürgerbüro erstellt werden.

 
Aktenzeichen: 1 K 32/18
Amtsgericht Sigmaringen

Vollstreckungsgericht
Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, den 
15.01.2026 um 13:30 Uhr im Raum II, Sitzungssaal am Amts-
gericht Sigmaringen, Karlstraße 17, 72488 Sigmaringen 
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Walbertsweiler, Blatt 290, Ge-
markung Walbertsweiler
lfd.	 Flur-	 Wirtschaftsart u. Lage	 Anschrift 	         m2

Nr	 stück
1 	 152/12 	 Gebäude- und Freifläche 	Im Oberdorf 9 		  1.212 
2 	 152/20 	 Gebäude- und Freifläche 	Im Oberdorf 		  20

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Hier handelt es sich um ein Zweifamilienhaus. Die Erdgeschoss-
wohnung ist vermietet; die Dachgeschosswohnung wird vom 
Eigentümer selbst genutzt. (Diese Angaben erfolgen ohne Ge-
währ)
Verkehrswert: 490.000,00 €

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Auf dem Grundstück befindet sich ein Wegekreuz. (Diese Anga-
ben erfolgen ohne Gewähr)
Verkehrswert: 400,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 17.12.2018 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens 
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche 
des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus 
dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort 
zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Überwei-
sung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwen-
dungszweck-Angaben

Empfänger: 	 Landesoberkasse Baden-Württemberg
Bank: 	 Baden-Württembergische Bank
IBAN: 	 DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC: 	 SOLADEST600
Verwendungszweck: 	 2545747378533, Az. 1 K 32/18
		         AG Sigmaringen 

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko 
hierfür trägt der Einzahler.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
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Bei der Abgabe von Geboten sind gültige Ausweispapiere 
erforderlich.
Soll für eine in einem Register eingetragene Einzelfirma, Gesell-
schaft oder Genossenschaft geboten werden, ist zum Nachweis 
der Vertretungsberechtigung sofort bei Abgabe des Gebots die 
Vorlage aktuellen Ausdrucks neueren Datums aus dem jeweili-
gen Register notwendig. Eine rechtzeitige Fertigung vor Ort kann 
nicht gewährleistet werden.
Eine amtliche Besichtigung des Objekts findet nicht statt.
Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de
Telefon: 07571/1821-162
Beck, Rechtspfleger
www.amtsgericht-sigmaringen.de

 

Bundeswehr - Truppenübungen 

Bis zur Stärke von 30 Mann + Radfahrzeuge
 
Übungsraum:    Wald, Pfullendorf, Meßkirch
Die zeitliche Durchführung der Übung
18.11. - 20.11.2025
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst:	 0761 / 120 120 00	  

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten:   Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
(siehe https://www.kvbawue.de/
patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden )

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei:	 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst:	 112
Krankentransport:	 19222
Strom-Störungsdienst:	 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst:	 0800 / 0824505
Wasser: 	 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator

Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Auch	
für Laien leicht benutzbare Defibrillatoren finden Sie

- 	 im  Kassenbereich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle 
Wald, Hohenzollernstraße 38

- 	 am Feuerwehrhaus in Wald,  Hohenzollernstraße 16
- 	 im Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart, Am Kirchberg 4
-   im Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler (im Eingangsbe-

reich und im Außenbereich), Im Oberdorf  31 

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de  

am Samstag, den  15.11.2025 

Hohenzollern-Apotheke Krauchenwies, Hauptstr. 7, 
72505 Krauchenwies
Tel.: 07576 - 9 60 60
von Sa, 15.11.2025, 08:30 bis So, 16.11.2025, 08:30
 
 
am Sonntag, den  16.11.2025

Löwen-Apotheke Überlingen, Maurus-Betz-Str. 2, 
88662 Überlingen
Tel.: 07551 - 94 47 77
von So, 16.11.2025, 08:30 bis Mo, 17.11.2025, 08:30

 

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen 
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verantwor-
tung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im nicht 
amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser selbst 
verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick dar-
auf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Gemein-
de Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbeprospekte 
und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit ebenfalls 
bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Gemeinde Wald 
übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Beilagen keiner-
lei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die Beachtung 
von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von 
Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde Wald diese an 
die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Herausgeber: Gemeinde Wald. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: BM Joachim Grüner. 
Für den Anzeigenteil: Druckerei Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch, 
Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0, Telefax 0 75 75 / 92 39 - 29, 
e-Mail: info@schoenebeck-druck.de

Ende des amtlichen Teils

Ärztliche  Notfalldienste /  
Allgemeine Hilfsangebote
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Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790   Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244   Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr
Tel. 07552-9289670   Fax: 07552-9289699

Nachbarschaftshilfe des caritativen  
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen                   	
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: (Um Terminvereinbarung wird gebeten) 
vormittags: 	 Mo - Do 	09.30 - 11.30 Uhr
nachmittags: 	Do 	 16.00 - 17.30 Uhr

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei  
sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS  
und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.Termine werden 
anonymisiert unter der Telefonnummer 07571/102-6401 verge-
ben. Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 
14.00 – 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum  
– guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 	
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Alter von 3 Jahren.
Termine Hebammensprechstunden :
Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten Sigmaringen, 
Bad Saulgau und Pfullendorf.  Alle Angebote, Standorte und 
Sprechzeiten finden Sie im Internet unter www.landkreis-sigma-
ringen.de/fgz. Weitere  Informationen gibt es unter der Telefon-
nummer 07571 - 102 4209.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910, www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

 
 
 

24 Ist Ihre 
Hausnummer  
gut erkennbar?

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein! 
Darüber hinaus erleichtern Sie die Arbeit der Postbo-
ten und Ihres Zeitungszustellers!
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Romane, Krimis, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Zeitschriften, Hörbücher, DVDs, Spiele und vieles mehr für 
jedermann in großer Auswahl zum Ausleihen.
Im Untergeschoss des Pfarrhauses, Von-Weckenstein-Straße 8

Öffnungszeiten: 
Montags 	 16 - 18 Uhr
Mittwochs 	 17 - 19 Uhr
Sonntags 	 10 - 11 Uhr 
(an Sonntagen mit Gottesdienst in der Walder Pfarrkirche)

Zum Vormerken: Am Sonntag, 23. November, lädt das Team 
der Bücherei wieder zur großen vorweihnachtlichen Buchaus-
stellung mit Bewirtung ins Pfarrheim ein. Für Kinder ist eine 
Vorlesestunde geplant. Der Erlös der Veranstaltung ist für die 
Neuanschaffung von Medien für die Bücherei bestimmt. Wer Bü-
cher oder Spiele bei der Buchausstellung bestellt, unterstützt da-
mit die Bücherei. Die Bestellungen werden rechtzeitig vor Weih-
nachten geliefert. 

  

Gottesdienstzeiten 15.11. - 23.11.2025 

Sa, 15.11.2025  Heiliger Leopold, Markgraf von Österreich
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang
	 Rosenkranz für den Frieden

So, 16.11.2025 + 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
In allen Pfarreien: Diaspora-Kollekte
09:00	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier
	 Alfred Baiker / für alle verst. Priester in der Seel-

sorgeeinheit Wald / Thomas, Stefan und Maria 
Schweikart u. verst. Angeh. / Bernhard Erath

10:30	 Aach-Linz, St. Martin
	 Wort-Gottes-Feier zum Volkstrauertag
10:30	 Herdwangen , St. Peter und Paul
	 Eucharistiefeier
	 Peter Brehm und Verst. der Familien Brehm und 

Utz / Hildegard u. Otto Grimm u. verst. Angh. der 
Fam. Hahn-Grimm u. Gerda Matt 

13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 18.11.2025 Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis
08:30	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier

Mi, 19.11.2025  Heilige Elisabeth, Landgräfin von Thüringen
19:00	 Sentenhart, St. Remigius
	 Eucharistiefeier
	 zu Ehren des Heiligen Herz Jesu

Do, 20.11.2025 Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis
19:00	 Taisersdorf, Hl. Markus
	 Eucharistiefeier

Fr, 21.11.2025 Unsere Liebe Frau in Jerusalem
19:00	 Ruhestetten, Hl. Dreifaltigkeit
	 Eucharistiefeier
	 Bruno Allweyer u. verst. Angeh.

Sa, 22.11.2025 Heilige Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang
	 Rosenkranz für den Frieden
19:00	 Herdwangen, St. Peter und Paul
	 Eucharistiefeier am Vorabend
	 Frieda Hofberger u. verst. Angeh. /
	 alle Verst. aus der Seelsorgeeinheit Wald

So, 23.11.2025 + LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS - 
CHRISTKÖNIGSSONNTAG
09:00	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier (St. Gallus Walbertsweiler) 
	 als Mach-Mit-Gottesdienst zur Eröffnung der 

Erstkommunionvorbereitung mit Übergabe des 
Glaubensbekenntnisses

	 Siegbert Häuptle
10:30	 Aach-Linz, St. Martin
	 Eucharistiefeier
13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 16.11. / 9:30 Uhr St. Peter Graz, Österreich (rk)
So. 23.11. / 9:30 Uhr Bad Liebenwerda (ev)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald 
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634 	 Fax: 07578/ 1785
Montag:     	 9.30 - 11.30 Uhr 
Dienstag:	 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag:      16.00 - 18.00 Uhr 

E-Mail-Adresse: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid	 Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de

Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König Aftholderberg	 Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 
In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid 	 Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew	 Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning	 Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

KöB Wald 
(im Untergeschoss des Walder  
Pfarrhauses Von-Weckenstein-Str. 8)

Kirchliche Nachrichten
St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach
St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler
St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen
St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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Spendenkonto bei der Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald 
IBAN: DE24 6439 0130 0713 2130 00.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches 
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche 
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer, 	 Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Stefan Sieben
stefan.sieben@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling 		    Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 
Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung		  Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de 

Informationen für die Seelsorgeeinheit

Mitgliederversammlung des caritativen Fördervereins / 
Nachbarschaftshilfe 
Der caritative Förderverein der Seelsorgeeinheit Wald lädt alle 
Mitglieder am Sonntag den 16. November um 17:30 Uhr ins 
Gasthaus Pizzeria El-Roi in Wald zur Mitgliederversammlung 
recht herzlich ein. Sie erhalten weiterhin Informationen über un-
sere Nachbarschaftshilfe, und deren Entwicklung.

Tagesordnungspunte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Einsatzleitung
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Wünsche und Anträge

Adalbert Schmid, 1.Vorsitzender

Exerzitien im Alltag „Ins Beten kommen“ – Machen Sie mit?
Exerzitien im Alltag sind geistliche Übungen (Meditationen, 
Gebete, Momente der Stille, usw.), die uns helfen, Spuren des 
eigenen Glaubens und der Nähe Gottes im Alltag zu entdecken.

Wir laden Sie ein, in der Adventszeit in einem gemeinsamen Weg
-		 Ihr Leben vor Gott ins Gebet zu bringen,
-		 Ihr eigenes Beten neu zu gestalten oder zu vertiefen,
-		 Ihren Alltag immer mehr aus dem Glauben heraus zu leben.

Nehmen sie sich in diesen vier Wochen täglich etwa 15 Minuten 
Zeit zum persönlichen Gebet und für einen kurzen Tagesrück-
blick am Abend. Einmal pro Woche treffen sich alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zu einem gemeinsamen Austausch. Dieser 
bietet eine gute Gelegenheit Erfahrungen zu teilen, Fragen zu 
besprechen und neue Impulse zu erhalten.
Die Kurstreffen finden jeweils dienstags, am 25.11., 02.12., 
09.12. und 16.12.2025 um 18:00 Uhr im Herz-Jesu-Heim in 
Meßkirch statt. Für Ihre persönliche Gebetszeit erhalten Sie in 
den Kursunterlagen hilfreiche Anregungen, die Sie auf dem Weg 
begleiten.
Bei diesem Kurs begleiten Sie Vikar Jörg Künning und Gemein-
depraktikantin Silvia Niebel.
Anmelden können Sie sich bis zum 20.11.2025 über die Pfarr
büros in Meßkirch und Wald. 
Für Rückfragen steht Ihnen Vikar Jörg Künning (Tel.: 
07575/9268955 oder per Mail: vikar@messkirch-sauldorf.de) 
gerne zur Verfügung.

Informationen aus Aach-Linz

Altennachmittag 
Die KLJB lädt die Senioren zum diesjährigen Altennachmittag 
am 23.11.2025 um 14 Uhr ein. 
Eure KLJB Aach-Linz
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Information aus Großschönach
Neue Mesnerin für die Markuskapelle Taisersdorf
Nach beinahe einem Vierteljahrhundert im Dienst für die Markus-
kapelle Taisersdorf beendete Rudolf Allweyer sein Amt als Mes-
ner. Er und seine Frau, Gerlinde Allweyer haben die schöne Ka-
pelle über Jahrzehnte betreut. Im August diesen Jahres endete 
Ihre Amtszeit und sie traten ihren wohlverdienten Ruhestand an.
Als Zeichen des Dankes hatte Monika Lohr am Donnerstag, 
28. August, eine kleine Überraschungsfeier organisiert. Schon 
der abendliche Gottesdienst unter der Leitung von Vikar Rijesh 
Mathew, war diesem Abschied gewidmet.
In einer Dankesrede hob Monika Lohr die Arbeit, welche Gerlin-
de und Rudolf Allweyer für die Kapelle geleistet haben hervor. 
Von der weihnachtlichen Krippe, über den Blumenschmuck, die 
Durchführung von Rosenkränzen oder Andachten. Über 23 Jah-
re hinweg waren Sie tief mit der Kapelle verbunden.
Im Anschluss ergriff, im Namen der Ortsverwaltung, Ortsvorste-
herin Ruth Steindl das Wort. Sie sprach Gerlinde und Rudolf All-
weyer ihren herzlichen Dank für ihre Arbeit aus. Manche Gebäu-
de haben eine Seele, so sagte die Ortsvorstehern. Sie werden 
beseelt durch die Menschen, welche sie erbaut, gepflegt und be-
lebt haben. Einen Teil der Seele der Markuskapelle haben Rudolf 
und Gerlinde Allweyer begründet.

  
Bild: R. Steindl

Gleichzeitig begrüßte sie Monika Lohr als neue Mesnerin im Amt 
und wünschte ihr Glück und Segen für diese verantwortungs-
volle Tätigkeit. Monika Lohr fungiert seit Jahren als Sprecherin 
des Gemeindeteams Großschönach und ist mit der Markuska-
pelle bestens vertraut. In ihr findet Rudolf Allweyer eine würdige 
Nachfolgerin.

Ruth Steindl
Ortsvorsteherin Taisersdorf

 

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 
 
Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.                                   (2. Korinther 5,10a)
 
Sonntag, 16. November (vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin M. Grau)
 
Montag, 17. November
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
 
Dienstag, 18. November
14.00 Uhr 	 Frauentreff
 
Mittwoch, 19. November (Buß-und Bettag)
17.00 Uhr 	 Gottesdienst (Diakonin T. Klaiber)
 
Donnerstag, 20. November
16.00 Uhr 	 ökum. Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital 	

(Pfarrer K. Mehl)
 
Freitag, 21. November
16.00 Uhr - 17.00 Uhr  Gruppenstunde der “Meute“
17.00 Uhr - 18.00 Uhr  Gruppenstunde der „Füchse“
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 23. November (Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen des 

vergangen
                 	 Kirchenjahres auf dem Friedhof in Messkirch
                 	 (Pfarrerin A. Kunkel)
19.00 Uhr 	 Taizé-Andacht
 
Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am Sonntag, 23. November um 19.00 Uhr 
in der Liebfrauenkirche.
Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Leitung von 
Paula Hassa.
Nach der Andacht laden wir ein zum geselligen Ausklang mit Ge-
bäck, Glühwein und Punsch.
Es lädt ein:   	Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf
                     	Ev. Kirchengemeinde Meßkirch
 
Kirchenwahl am 1. Advent - Bitte gehen Sie wählen!
 
Bekanntmachung zum Wahlvorgang 
Liebe Gemeindeglieder, 
die Wahl der Kirchenältesten findet in einer öffentlichen Wahl-
versammlung statt. Wählen kann jedes Gemeindeglied, das am 
Tage der Wahl das 14. Lebensjahr vollendet hat. 
Hiermit lädt der Ältestenkreis alle Gemeindeglieder zur Wahlver-
sammlung ein. 
Die Wahlversammlung findet statt am 30. November 2025 um 
10.30 Uhr in der Heilandskirche  in Meßkirch. 
Nach der Wahlversammlung besteht noch bis 12 Uhr die Mög-
lichkeit zu wählen. 
Neben der Wahl in der Gemeindeversammlung gibt es die Mög-
lichkeit formlos einen Antrag auf Briefwahl zu stellen. Bitte mel-
den sie sich telefonisch oder per Email im Pfarramt oder kom-
men sie zu den Öffnungszeiten persönlich vorbei. Sie erhalten 
dann vom Pfarramt Briefwahlunterlagen. Der Wahlbrief mit dem 
ausgefüllten Stimmzettel muss spätestens bis 29. November 
im Pfarramt eingegangen sein. Die Abgabe des Wahlbriefes ist 
auch während der Wahlversammlung möglich. 
gez. Anja Kunkel
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Haus der Begegnung Bet-El 
„Singen ist doppelt gebetet“
Bruder Jakobus Kaffanke OSB und die Theologin und Cantorin 
Claudia Berliner führen uns in das praktische Singen von Psal-
men ein, das wir in der Adventszeit weiter pflegen wollen
Sonntag, 16.11.2025 um 18:00 im Sägeweg 3  in Sauldorf
Herzliche Einladung an alle; der Eintritt ist frei.

Evangelische Kirchengemeinde                      	
Pfullendorf & Wald
www.kirche-pfullendorf.de

Monatsspruch 
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Ver-
irrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken.      
        
Gottesdienste
 
Sonntag, 16. November 2025 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Prädikant Dieter Lallathin
 
Mittwoch, 19. November 2025
19:00 Uhr 	 Abendgottesdienst am Buß- und Bettag
	 Diakonin Tina Klaiber
 
 
Seniorenclub 
Der Seniorenclub trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat. 
Nächstes Treffen: 4. Dezember 14:30 Uhr im Foyer der 
Christuskirche. Gerne holen wir Sie mit dem Gemeindebus ab. 
Kontakt: Elsbeth Kempf, Tel. 07552/1810
 
Krabbelgruppe 
Jeden Freitag von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Jugendraum der 
evangelischen Kirche. Kontakt: Jana Böpple-Henning, Tel. 
0162/8862941
 
Spielgruppe 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
tina.klaiber@kbz.ekiba.de
 
Ewigkeitssonntag 

Gottesdienst mit Totengedenken 
So. 23.11.2025, 10:15 Uhr
Aussegnungshalle auf dem Friedhof Pfullendorf 
Am Totensonntag denken wir an unsere verstorbenen Gemein-
deglieder. Im Gottesdienst nennen wir ihre Namen und entzün-
den Kerzen. Musikalisch wir der Gottesdienst von exultatioMundi 
mitgestaltet.
 
Wenn das Herz traurig ist:
ein Familiengottesdienst am Ewigkeitssonntag
So. 23.11.2025, 16 Uhr
Aussegnungshalle auf dem Friedhof Pfullendorf 
Auch Kinder erleben Abschiede – vom Haustier, vom Kuschel-
tier, von Oma oder Opa. Am Nachmittag des Ewigkeitssonntags 
laden wir Kinder und ihre Familien zu einem besonderen Got-
tesdienst ein. Mit Kerzen und liebevollen Impulsen schaffen wir 
Raum für Trauer, Erinnerung und Trost. Ein Ort, an dem Kinder 
traurig sein dürfen. Ein Ort, an dem Kinder spüren, dass sie mit 
ihren Gefühlen nicht allein sind.
 

Advent 
Gottesdienst zum neuen Kirchenjahr 
Sa, 29.11.2025, 18 Uhr
Katholische Kirche St. Jakobus 
Mit einem ökumenischen Abendgottesdienst starten wir gemein-
sam in den Advent und ins neue Kirchenjahr. Der Gottesdienst 
wird musikalisch vom Posaunenchor „MOP“ mitgestaltet und lädt 
ein zur Besinnung, zum Innehalten und zum Hinhören auf Gottes 
Wort.
 
Der Andere Advent 
Auch in diesem Jahr begleitet der Kalender „Der Andere Advent“
vom Vorabend des ersten Advents bis zum 6. Januar mit Texten 
und Bildern durch die Advents- und Weihnachtszeit.
Der Kalender ist auch dieses Jahr im Weltladen und nach unse-
ren Gottesdiensten erhältlich.
 
Krippenspiel 
Proben für das diesjährige Krippenspiel in der evangelischen 
Kirche
30.11.2025 11:30 Uhr - 12:30 Uhr
07.12.2025 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
13.12.2025   9:00 Uhr - 11:00 Uhr
21.12.2025 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
23.12.2025 15:00 Uhr - 17:00 Uhr Generalprobe
Aufführungen am 24.12. um 14:30 Uhr und um 16:00 Uhr 
Anmeldungen bis 23.11.an
Tina.klaiber@kbz.ekiba.de 
Wir freuen uns auf DICH. 
 
Kontaktmöglichkeiten 

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag,16:30 bis 18 Uhr
Tel: 07552/8163 	 E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de  

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de
Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de
Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag bis Freitag
9 bis 12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 	 E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de
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Nachbarschaftshilfe Wald

Neu : offener Mittagstisch ohne Anmeldung
Für alle, die gerne mal in geselliger Runde Mittagessen möch-
ten, hat sich ISAK von der Pizzeria El-Roi in Wald bereit erklärt, 
Dienstags im 14-tägigen Rhythmus  einen offenen Mittags-
tisch von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr anzubieten.  Es wird die kom-
plette Karte angeboten, keine Anmeldung erforderlich. 
Termine sind wie folgt:
Dienstags, den  18.11.25 ,  02.12.25 und  16.12.25
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Mitgliederversammlung des caritativen Förderverein/ 
 Nachbarschaftshilfe
Der caritative Förderverein der Seelsorgeeinheit Wald lädt alle 
Mitglieder am Sonntag den 16. November um 17:30 Uhr ins 
Gasthaus Pizzeria El-Roi in Wald zur Mitgliederversammlung 
recht herzlich ein. Sie erhalten weiterhin Informationen über 
 unsere Nachbarschaftshilfe, und deren Entwicklung.

Tagesordnungspunte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Einsatzleitung
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Wünsche und Anträge

Adalbert Schmid, 1.Vorsitzender

Einladung zum „Tag der Hausmusik“ 
Am Sonntag, den 23. November 2025, fi ndet der „Tag des frohen 
Musizierens“ statt.
Bei diesem Vorspielnachmittag unterhalten uns größtenteils die 
in Ausbildung stehenden Jugendlichen des Musikvereins Wald. 
Auf verschiedenen Blas- und Schlaginstrumenten werden sie Ihr 
Können unter Beweis stellen und geben uns somit einen Einblick 
zu ihren Ausbildungsstand. Weiterhin werden 3 Klavierbeiträge 
zu hören sein.
Ebenso tritt 1 Blockfl ötengruppe und das Vororchester der 
 Jugendkapelle Sauldorf/Wald auf.
Die Walder Ministrantengruppe werden die Jungmusiker und die 
Gäste an diesem Nachmittag mit Getränken, Kaffee und Kuchen 
bewirten. 
Zu diesem Vorspielnachmittag ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Sentenhart.

Jahreshauptversammlung Narrenverein Wald e.V. ,,Wald-
Goischter‘‘
Die Hauptversammlung des Narrenvereins Wald e.V. ,,Wald-
Goischter‘‘ fi ndet am Samstag, den 15.11.2025 um 18 Uhr im 
Feuerwehrhaus in Wald statt.
Die Tagesordnung setzt sich wie folgt zusammen:

1.  Begrüßung
2.  Gemeinsames Essen
3.  Antrag zur Satzungsänderung
4.  Beschluss zur Satzungsänderung
5.  Bericht des Schriftführers
6.  Bericht des Kassierers
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahlen
9.  Ehrungen
10.  Vorläufi ger Narrenfahrplan
11.  Wünsche, Anträge, Sonstiges

Hierzu seid Ihr alle recht herzlich eingeladen.
Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft.

Vereinsmitteilungen

 Musikverein Wald e.V.

Narrenverein Wald-Goischter Wald e.V.

Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wald
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 „Z´amme kumme“ in Sentenhart
Schon 1 Jahr „Z´amme kumme“
Danke an alle für´s Kommen und Mitspielen.
Einladung zu unserem nächsten Spielenachmittag am Donners-
tag, den 20.11.2025 von 15 – 17.30 Uhr im Bürgersaal in Senten-
hart mit Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns über weitere Mitspieler und Mitspielerinnen.
Einfach mal reinschnuppern!
Euer „Z´amme kumme“ Team

Adventskonzert 
„Mensch, wo bist du?“
 
Die Adventszeit lädt jedes Jahr aufs Neue ein, innezuhalten 
und sich auf das Wesentliche zu besinnen. Inmitten von Hek-
tik und Lichterglanz stellt der Regenbogenchor Wald e.V. eine 
besondere Frage in den Mittelpunkt seines Adventskonzertes: 
„Mensch, wo bist du?“
Mit diesem Thema möchten die rund 40 Chormitglieder mit ihrem 
Dirigenten Marvin Fangauer zum Nachdenken anregen, über 
das Miteinander, die Suche nach Sinn, aber auch die Hoffnung, 
die in der Weihnachtsbotschaft liegt.
Die Konzerte finden statt am
Samstag, 29. November, 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Bern-
hard in Wald
Sonntag, 30. November, 18.30 Uhr in der Kirche St. Laurentius 
Krauchenwies
Das Publikum erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit 
stimmungsvollen Chorsätzen, nachdenklichen Texten und musi-
kalischen Momenten, die Herz und Seele berühren.
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Eine Spende für einen 
sozialen Zweck ist willkommen.

Foto: Josef Gmeiner

 

 

 

Bürgerinitiative Mobilfunk Wald 

Vortrag: Die Wirkung von Mobilfunk - eine Studienübersicht
Die Bürgerinitiative ‚Mobilfunk Wald-Meßkirch‘ lädt zusammen 
mit der Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP) ein zum Vor-
trag „Die Wirkung von Mobilfunk - eine Studienübersicht“.
Vortragender ist Matthias von Herrmann, Campaigner von 
Diagnose-Funk e.V., einer bundesweit aktiven Umwelt- und 
Verbraucherorganisation zum Schutz vor elektromagnetischer 
Strahlung.
Herr von Herrmann wird einen leicht verständlichen Überblick 
über die aktuellen wissenschaftliche Studien geben. Wie belast-
bar sind deren Ergebnisse? Auf den wissenschaftlichen Erkennt-
nissen basierend zeigt er Wege und Tipps, wie im Privatraum 
oder am Arbeitsplatz die Belastung durch Mobilfunkstrahlung 
verringert werden kann. 
Freitag, 14. November 2025, 19:30 Uhr
Feuerwehrhaus Wald, Hohenzollernstr. 16, 88639 Wald
Der Eintritt ist frei.
 

Unsere Adventsfeier findet am Samstag, 6. Dezember 2025 ab 
14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

 

Mit-Sänger gesucht! Chor geht nicht alleine!
Mit einem Adventskonzert am 21.12.2025 möchte der Sänger-
kranz Glashütte-Kappel (Linzgauchor) auch in diesem Jahr sich 
und seine Zuhörer auf das nahende Fest einstimmen.
Hierzu suchen wir engagierte Männer, die Freude am Singen 
haben, die Singen wollen, ob erfahren oder neu dabei. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Jetzt wäre eine Möglichkeit bei uns 
reinzuschnuppern.
Steigt mit uns in das Adventsprogramm ein. Am Montag, dem 
10.11.2025 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus in Wald. (Pro-
benabende immer Montag)
Wir sind ein Männerchor (34 Männer) mit Tradition, Herz und 
Offenheit. Komm einfach vorbei – wir freuen uns auf DICH.

Spielplan unserer Aktiven Mannschaften:

Samstag, 15.11.2025
17:00 Uhr: Kreisliga A
FC Überlingen 2 gegen FV WaRe 1
Stadtwerk-am-See-Stadion, Überlingen
 
Die Zweite und Dritte Mannschaft sind bereits in der Winterpause.
 

  
Regenbogenchor Wald e.V.

  
Ortsverband Wald-Hohenfels

MGV Sängerkranz Glashütte-Kappel

FV Walbertsweiler-Rengetsweiler 1996



Seite 14 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 46

Motto Schmodo 2026,
wir, die Walbertsweiler Brückeler, freuen uns euch das Motto der 
Fasnacht 2026 verkünden zu dürfen.
,,Aus einer anderen Galaxi: Durch Raum und Zeit, ins 
 Sternenreich der Heiterkeit ‘‘ 

Unterwegs mit der Räuberbahn 

Sonntag 16. November: Rendezvous von Groß und Klein
Die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn verlängert die die 
Saison auf der Räuberbahn zwischen Pfullendorf und Alts-
hausen.
Traditionell lädt der Modelleisenbahnclub Pfullendorf an einem 
Wochenende im November zur Modellbahnausstellung in die 
Stadthalle Pfullendorf ein. Am 15. und 16.11. ist es jeweils von 
10 Uhr bis 17 Uhr wieder soweit. Zu sehen sind unter anderem 
Vereins- und Gastanlagen in verschiedenen Spurwelten. Eine 
Mal- und Bastelecke für die Kleinen schafft Beschäftigung und 
Spaß. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf etwa 700 m² Ausstellungsfl äche werden eine ganze Reihe 
Anlagen in verschiedenen Spurweiten präsentiert.
Extra zu diesem Anlass fährt die Räuberbahn am Sonntag, 17. 
November zur Modellbahnausstellung nach Pfullendorf. Vom 
Räuberbahn-Endpunkt Pfullendorf-Stadtgarten sind es nur 
 wenige Gehminuten bis zur Stadthalle.
Wer mit der Räuberbahn anreist, bekommt einen Preisnach-
lass beim Eintritt!
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!

Voranzeige: Mit dem Schienenbus am 6. Dezember zum Ad-
ventszauber Pfullendorf, zum Ostracher Advent und zu den 
Adventstagen Aulendorf
Nutzen Sie die Anreisemöglichkeit mit der Bahn: Wir legen mit 
der Räuberbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln nach einem 
speziellen Fahrplan vom Nachmittag bis spät abends zwischen 
Aulendorf und Pfullendorf, mit Anschlüssen nach Kißlegg / Ulm 
/ Ravensburg
Die Züge verkehren nach einem Sonderfahrplan am Nachmittag 
bis in den Abend hinein. 

Narrenzunft Randenmale Rengetsweiler 

Herzliche Einladung zum Weihnachtszauber am 23.11.2025
auf dem „Walderhof“ in Rengetsweiler.

Narrenverein 
Walbertsweiler Brückeler 

Aus der Nachbarschaft

ZZuuggnnuummmmeerr 1177998822 88226 88228
Bad Saulgau ab 09:40 11:40 15:40
Altshausen (von Bad Saulgau) an 09:47 11:47 15:47

Aulendorf ab 0099::3344 [1] 12:06 16:06

Altshausen (von Aulendorf) an 09:41 [1] 12:12 16:12

AAllttsshhaauusseenn aabb 09:46 1122::1166 1166::1166
Hoßkirch Königseggsee [B] ab 09:59 12:29 16:29
Ostrach [B] ab 10:11 12:41 16:41
Burgweiler [B] ab 10:20 12:50 16:50
PPffuulllleennddoorrff aann 1100::3322 1133::0022 1177::0022
Bürgerbus zum Seepark (nur samstags) 10:50 ab Stadtgarten
RegioBus 500 nach Überlingen
RegioBus 500 nach Sigmaringen

ZZuuggnnuummmmeerr 88225 88227 1177998833
PPffuulllleennddoorrff aabb 1100::5566 1133::5566 1177::2200
Burgweiler [B] ab 11:10 14:10 17:34
Ostrach [B] ab 11:20 14:20 17:42
Hoßkirch Königseggsee [B] ab 11:32 14:32 18:54
AAllttsshhaauusseenn aann 1111::4444 1144::4444 18:07
Altshausen (nach Aulendorf) ab 11:48 14:48 18:13 [1]
Aulendorf an 11:56 14:56 1188::2200 [1]
Altshausen (nach Bad Saulgau) ab 12:13 15:13 18:13
Bad Saulgau an 12:20 15:20 18:20

[B] Bedarfshalt

ZZüüggee  ddeerr  BBüürrggeerrbbaahhnn  ||  AAllttsshhaauusseenn  --  PPffuulllleennddoorrff

ZZüüggee  ddeerr  BBüürrggeerrbbaahhnn  ||  PPffuulllleennddoorrff  --  AAllttsshhaauusseenn

[1]  Umsteigefreie Direktverbindung von/nach Aulendorf

stündlich ab ZOB Pfullendorf zur Minute 00
stündlich ab ZOB Pfullendorf zur Minute 58

ZZuuggnnuummmmeerr 1177998822 88226 88228
Bad Saulgau ab 09:40 11:40 15:40
Altshausen (von Bad Saulgau) an 09:47 11:47 15:47

Aulendorf ab 0099::3344 [1] 12:06 16:06

Altshausen (von Aulendorf) an 09:41 [1] 12:12 16:12

AAllttsshhaauusseenn aabb 09:46 1122::1166 1166::1166
Hoßkirch Königseggsee [B] ab 09:59 12:29 16:29
Ostrach [B] ab 10:11 12:41 16:41
Burgweiler [B] ab 10:20 12:50 16:50
PPffuulllleennddoorrff aann 1100::3322 1133::0022 1177::0022
Bürgerbus zum Seepark (nur samstags) 10:50 ab Stadtgarten
RegioBus 500 nach Überlingen
RegioBus 500 nach Sigmaringen

ZZuuggnnuummmmeerr 88225 88227 1177998833
PPffuulllleennddoorrff aabb 1100::5566 1133::5566 1177::2200
Burgweiler [B] ab 11:10 14:10 17:34
Ostrach [B] ab 11:20 14:20 17:42
Hoßkirch Königseggsee [B] ab 11:32 14:32 18:54
AAllttsshhaauusseenn aann 1111::4444 1144::4444 18:07
Altshausen (nach Aulendorf) ab 11:48 14:48 18:13 [1]
Aulendorf an 11:56 14:56 1188::2200 [1]
Altshausen (nach Bad Saulgau) ab 12:13 15:13 18:13
Bad Saulgau an 12:20 15:20 18:20

[B] Bedarfshalt

ZZüüggee  ddeerr  BBüürrggeerrbbaahhnn  ||  AAllttsshhaauusseenn  --  PPffuulllleennddoorrff

ZZüüggee  ddeerr  BBüürrggeerrbbaahhnn  ||  PPffuulllleennddoorrff  --  AAllttsshhaauusseenn

[1]  Umsteigefreie Direktverbindung von/nach Aulendorf

stündlich ab ZOB Pfullendorf zur Minute 00
stündlich ab ZOB Pfullendorf zur Minute 58
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Rengetsweiler Musikanten 

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach 

Poetry Slam und A-Cappella-Gesang im Hirschsaal in Hau-
sen am Andelsbach!
Die Veranstaltung am vergangenen Sonntag hat wirklich gehal-
ten, was wir vom Kulturzirkel von ihr erhofft haben und sogar 
noch ein bisschen mehr! Die wunderbare Judith Bach hat im 
vollbesetzten Hirschsaal in Hausen am Andelsbach eindrucks-
voll bewiesen, dass sie die Tuttlinger Krähe 2024 und den Pu-
blikumspreis sehr zu Recht gewonnen hat. Sie ist wirklich eine 
Wohltat für das Herz, die Seele und das Zwerchfell. In manchen 
Passagen, in denen sie von ihrer Oma Fritz erzählt hat, war es im 
Hirschsaal so „mucksmäuschenstill“, wie noch niemals zuvor... - 
einfach Gänsehaut pur!
Und auf der Bühne kann Judith Bach, in diesem Programm als 
Claire aus Berlin, einfach alles - Klavierspielen, sich gekonnt Ver-
spielen, Singen, Mimik, Gestik, Improvisieren und sogar Hand-
stand. Wer sie nicht erlebt hat, hat wirklich etwas verpasst!

Aber schon geht es weiter im Programm beim Kulturzirkel, mit 
Poetry Slam und A-Cappella-Gesang. Die Künstler treffen auf 
der Bühne im Hirschsaal das erste Mal aufeinander und dennoch 
sind wir uns sicher, dass dieses „Experiment“ gelingen wird, weil 
alle Beteiligten in ihrem Metier einfach richtig gut sind!
Am Samstag, 29. November 2025 sind der Poetry Slammer Mi-
chael Jakob aus dem fränkischen Ansbach und die A-Cappel-
la-Gruppe [laut´sta:k]  bei uns im Hirschsaal in Hausen am 
Andelsbach zu Gast.

Foto von: Andi Pontanus

Michael Jakob  - Frankens bekanntester Poetry Slammer -  zün-
det mit bloßen Worten ein literarisches Feuerwerk, das nicht nur 
kracht und poltert, sondern auch noch lange nachglüht - im Her-
zen, im Gehirn und mitten auf dem Zwerchfell.
Reimhaltige Lyrik wechselt mit literarischem Kabarett. Bissig-sa-
tirische Auseinandersetzungen mit Lehrer*innen, Politiker*innen 
und der Konsumgesellschaft gehen Hand in Hand mit scheinba-
rer Quatsch-Literatur. Doch zwischen den Zeilen ist dann doch 
eine Message versteckt, die manchmal unerwartet zuschlägt 
und durchaus ein bisschen weh tun kann!
Denn das einzige Blatt, das Michael Jakob vor den Mund nimmt, 
ist das Textblatt. Nach 22 Jahren Poetry Slam Zugehörigkeit, mit 
zahlreichen Bühnenprogrammen und eigenen Büchern, hat er 
mittlerweile ein Repertoire von rund 500 Bühnentexten im Ge-
päck und freut sich immer noch, wenn er das Publikum zum La-
chen oder Nachdenken bringen kann. Im Idealfall sogar gleich-
zeitig!

LAUTSTARK - die jüngste Boyband zwischen Salem und Ech-
beck  Bildrechte:  Lautstark

Sechs Vokalmatadore aus dem „Großraum Salem/Echbeck“ prä-
sentieren A-Cappella Titel aus den Repertoires deutscher Bands 
wie Wise Guys und Basta, abgerundet durch Welthits im vokalen 
Gewand. Melodisch nuanciert abgestimmt und am liebsten mit 
einem kräftigen Schuss (Selbst-) Ironie gewürzt.
Im musikalischen Wirkungskreis von Konzertpianistin Barbara 
Mohm-Löhle sammelten sich diese stimmgewaltigen Charakter-
köpfe, um ihre verbindende Leidenschaft für kreative Sanges-
kunst auszuleben. Weitere Zutaten sind ausgewählte Songs, 
eigenständige individuelle Arrangements und das Ganze mit 
intensivem Probentrieb auf eine eindrucksvolle Darbietung ge-
trimmt.
Dem Publikum verspricht dies ein vielfältiges Menü, facettenreich 
dargeboten und kurzweilig inszeniert: So begeistert  [laut´sta:k]

Eintritt:  Vorverkauf: 15,00 Euro,  Abendkasse: 19,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr

Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetsei-
te unter www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei 
Birkofer in Hausen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwer-
ben oder eventuell dann auch noch an der Abendkasse kaufen.

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
14.12.2025  Buchlesung „Oberschwaben rockt“ im Hirschsaal  
 in Hausen a.A.
10.01.2026    Dagmar Schönleber im Hirschsaal in Hausen a.A.
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Bezirksimkerverein Stockach e. V. 

Achtung – Asiatische Hornisse! 
Jetzt im Herbst werden durch den Laubfall Nester der Asiati-
schen Hornisse (Vespa velutina) sichtbar. Bitte halten Sie die 
Augen offen und unterstützt uns! 
Die Nester sind rund, papierartig, etwa medizinballgroß – oft in 
Bäumen, aber auch unter Dächern, in Schuppen, Kniestöcken, 
Erdlöchern oder Büschen. Die Einflugöffnung ist seitlich. Sie be-
droht unsere Bienen und viele andere Bestäuber und schadet 
damit der Natur und Landwirtschaft. 
Auch verlassene oder beschädigte Nester bitte melden – sie hel-
fen bei der Suche im nächsten Jahr. 
Achtung - Bitte nicht selbst aktiv werden!
Meldung an: vorstand@imkerverein-stockach.de oder einen Im-
ker in Ihrer Nähe. Die Entfernung ist für Sie kostenfrei. 
Erwin Gabele, 1. Vorsitzender
 

Donaubergland - Biermenüabend 

Bier-Menüabend im DonauBierland 
Am Freitag, 21. November um 18.30 Uhr findet eine neue unter-
haltsame Bierverkostung mit einem besonderen mehrgängi-
gen Bier-Menü im Donaubergland statt, dieses Mal im Gasthaus 
Jägerhaus bei Fridingen an der Donau. Diplom-Braumeister 
Karl-Hermann Marx von der Hirschbrauerei in Wurmlingen und 
Walter Knittel (Donaubergland) führen wieder mit Beiträgen rund 
um Biersorten, Biergeschichte und Biergeschichten durch den 
kulinarischen Abend. Im Mittelpunkt steht neben dem Kulturgut 
Bier und dem bewussten Genuss dieses regionalen Getränks 
natürlich die besondere Verbindung zwischen den Getränken 
und den eigens abgestimmten Speisen. Familie Stehle verwöhnt 
die Gäste an diesem Abend im „Jägerhaus“ mit Spezialitäten aus 
ihrer Küche.
Eine Anmeldung und Tischreservierung direkt beim Gasthaus 
Jägerhaus ist erforderlich (Tel. 07466-254; E-Mail: info@jaeger-
haus.de). Dort gibt es auch weitere Infos zum Bier-Menüabend.
Bier ist seit über 150 Jahren eines der wichtigsten Getränke in 
unserer Region. Schon im Mittelalter wurde in der Region nach-
weislich Bier getrunken. Tuttlingen etwa war um 1900 mit über 
40 Braustätten gar eine der wichtigsten Bierstädte. Entlang der 
Jungen Donau von Donaueschingen bis Ulm gibt es heute noch 
wie an einer Perlenschnur aufgezogen mittelständische Braue-
reien mit langer Brautradition und ausgezeichneten Biersorten. 
Das Donaubergland beteiligt sich nicht zuletzt auch in diesem 
Jahr deshalb am Projekt „Biersüden“ der Tourismusmarketing 
Baden-Württemberg. Dabei soll das Bier in seiner heutigen Viel-
falt vor allem auch in der heimischen Gastronomie als typisches 
Getränk im gesamten Donaubergland ins Blickfeld gerückt wer-
den. Als besondere Form der „Gastronomie-Förderung“ gibt es 
deshalb auch regelmäßige Bierverkostungen und Bier-Menü-
Abende im Donaubergland. Die Gastronomen beweisen dann, 
dass man unterschiedliche Biersorten bestens mit Speisen kom-
binieren und ungewöhnliche Geschmackserlebnisse schaffen 
kann. Weitere Infos und die Links dazu im Internet unter www.
donaubierland.de und www.biersüden.de.

 

 
 

Haus der Natur Beuron

Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 22. November, 14 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 22. November 
um 14 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und 
freie Atemübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. 
Die Bewegung in freier Natur verbunden mit den Körper- und 
Atemübungen fördert eine differenzierte Körperwahrnehmung, 
verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt und ent-
spannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region 
mit ihren Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine 
faszinierende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtun-
gen die Sinne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu be-
leben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 
Hm. Treffpunkt: Knopfmacherfelsen; Gebühren: 25,- Euro. An-
meldungen und Informationen bei der Naturparkführerin Simone 
Stoll, Telefon 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de
 
Beuron. Workshop Kleine Geschenke „handmade with love“. 
Sonntag, 23. November, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 17.11.)
Bei diesem Workshop am Sonntag, 23. November, von 14 bis 
17 Uhr, werden die Teilnehmenden verschiedene Badebom-
ben, Badesalze, Peeling, Handbar und Dusch-Haarwürfel sowie 
Duftsteine herstellen, um damit ihre Lieben mit Naturprodukten, 
die herrlich nach Orange, Zimt und Tanne duften, zu verwöh-
nen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 
40,- Euro inkl. Skript und Material, Vorabzahlung; Anmeldung 
bis 17. November beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf steht in enger Koopera-
tion mit der Ferienregion „Nördlicher Bodensee“. In deren 
Wochenprogramm, das hier im Gemeindeblatt veröffentlich wird, 
sind auch unsere Veranstaltungen vertreten. Weiterhin möch-
ten wir über folgende Veranstaltungen informieren:
 
Am 28. November von 16 bis 19 Uhr ist das Naturschutzzen-
trum Wilhelmsdorf auf dem Weihnachtsmarkt in Königseggwald 
anzutreffen.
 
Am 29. November von 9 bis 12 Uhr nimmt die Biologin Margit 
Ackermann Interessierte mit zur Nistkastenkontrolle. Hier wer-
den die Kästen gereinigt, zugleich wird anhand der Spuren be-
sprochen, welches Tier möglicherweise den Kasten genutzt hat 
und was zuhause bei den eigenen Kästen zu beachten ist. Bitte 
Handschuhe und wettergerechte Kleidung mitbringen. Die Teil-
nahme kostet 6 EUR, eine Anmeldung ist erforderlich. Treffpunkt 
ist am Naturschutzzentrum.
 
Weihnachtliche Karten gestalten: im Workshop „FREIES PRÄ-
GEN – Weihnachten- SPECIAL!“ am 29.November von 10 bis 
16 Uhr zeigt Katja Falkenburger, wie man Weihnachtsmotive auf 
Papier prägen kann. Die Teilnahme am Tagesworkshop kostet 
110 EUR, eine Anmeldung ist erforderlich.
 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie das Anmel-
deformular finden Sie auf unserer Homepage https://pfrunger-
burgweiler-ried.de/
Bitte beachten Sie die Anmeldefristen auf unserer Homepage!
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Rheuma-Liga Sigmaringen 

Vortrag zum Schwerbehindertenrecht 
Die Rheuma-Liga Sigmaringen lädt ihre Mitglieder, Mitglieder in 
den umliegenden Arbeitsgemeinschaften und weitere Interes-
sierte zu einem Vortrag am Freitag, der 28.11.2025, 14:30 Uhr
 mit dem Thema Schwerbehindertenrecht (Grad der Behinde-
rung, zuständige Stellen, Antragsformular) in das
Gemeindehaus St. Fidelis
Adolf-Kolping-Straße 7
72488 Sigmarinen
 
ein. Als Referenten konnten wir Herrn Oliver Duttiné, Sozial-
rechtsreferent beim VdK, gewinnen Anmeldungen werden bis 
zum 18.11.2025 unter Telefon 07575-925552 (AB) oder per Mail 
an  r.renn@rheuma-liga-bw.de erbeten.

Der Landfrauenverband BC- Sigmaringen lädt ein 

Die Landfrauen laden alle Frauen auch Nichtmitglieder herzlich 
ein zu einem Vortrag mit Frau Karoline Renner, „Heilpraktikerin 
aus Bad – Saulgau Bondorf.
Sie spricht zum Thema „Unser Immunsystem ein Buch mit 7 
Siegeln? Immunsystem verstehen – Immunsystem stärken.“
Ein Schwerpunkt des Vortrags, was Jeder selbst machen kann 
zur Stärkung, Sie gibt Tipps von der Ernährung über Heilmittel 
bis zu Rezepten.
Termin:  	 20.11.2025
Uhrzeit:  	 14.00 Uhr
Ort:          	 Feuerwehrhaus  Wald
Unkostenbeitrag: 	7 EURO
 

Informationsabend im SRH Sigmaringen 
Herz in Gefahr? 

Herz in Gefahr? Gesund durchs Leben mit einem starken 
Herz - Informationsabend der SRH Kliniken Sigmaringen im 
Rahmen der Herzwochen 2025

Mittwoch, 19. November 2025, 19-20:30 Uhr 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen zählen weiterhin zu den häufigsten 
Todesursachen in Deutschland. Umso wichtiger sind Information 
und Prävention: Unter dem Motto „HERZ IN GEFAHR? Gesund 
durchs Leben mit einem starken Herz“ lädt das SRH Klinikum 
Landkreis Sigmaringen in Kooperation mit der Deutschen Herz-
stiftung am Mittwoch, 19. November 2025, von 19:00 bis 20:30 
Uhr, zu einem öffentlichen Informationsabend in das „Casino“ im 
Bestandsbau der Klinik, Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigma-
ringen, ein.
Dr. med. Alfons Fleig, leitender Arzt der Kardiologie und erfah-
rener Experte, erläutert anschaulich, wie sich Herzinfarkt und 
koronare Herzkrankheit frühzeitig erkennen, vermeiden und 
behandeln lassen. Die Teilnehmenden erfahren, wie sie durch 
Bewegung, Ernährung und gezielte Vorsorge ihr Herz aktiv 
schützen können. Der Abend bietet praxisnahe Informationen, 
aktuelle Erkenntnisse und konkrete Tipps für ein starkes Herz – 
klar, verständlich und alltagsnah präsentiert.

Kooperation mit der Deutschen Herzstiftung
Die Veranstaltung findet im Rahmen der bundesweiten Herzwo-
chen 2025 der Deutschen Herzstiftung statt, die unter dem Motto 
„Gesunde Gefäße – gesundes Herz: Den Herzinfarkt vermeiden“ 
stehen. Dabei wird über die Risiken und Warnzeichen der koro-
naren Herzkrankheit informiert – jener häufig unbemerkten Er-
krankung, die dem Herzinfarkt zugrunde liegt.
Die Deutsche Herzstiftung wird vor Ort sein und stellt Informati-
onsmaterial zur Verfügung.

HERZ IN GEFAHR? Gesund durchs Leben mit einem starken 
Herz
Referent: Dr. med. Alfons Fleig, Leitender Arzt der Kardio-
logie
Mittwoch, 19. November 2025, 19:00 – 20:30 Uhr,
SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen, Hohenzollernstraße 
40, 72488 Sigmaringen („Casino“ im Bestandsbau)
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gedenkstunde für Verstorbene im SRH Klinikum 
Sigmaringen 

Gemeinsam Abschied nehmen – Gedenkstunde für Verstor-
bene im SRH Klinikum Sigmaringen 
Gedenkfeier für alle, die einen geliebten Menschen verloren 
haben 
Am Mittwoch, den 12. November 2025, lädt das SRH Klinikum 
Sigmaringen um 16 Uhr zu einer Gedenkstunde für verstorbe-
ne Menschen in die Klinik-Kapelle ein. Die offene Feier richtet 
sich an Angehörige, Familie, Freunde, Mitarbeitende und Teams 
des Klinikums – insbesondere der Palliativstation – sowie an alle 
Menschen, die im vergangenen Jahr einen geliebten Menschen 
verloren haben. 
Die Gedenkstunde wird von Klinikseelsorgerin Dr. Ulrike Sill und 
Dr. med. Miriam Stengel, Chefärztin der Medizinischen Klinik, 
geleitet. Ihnen ist es ein Herzensanliegen, Betroffenen einen Ort 
des Innehaltens, der Erinnerung und des gemeinsamen Geden-
kens zu ermöglichen.
 Im Rahmen der interreligiösen Feier können Teilnehmende eine 
Kerze entzünden und so ihren Verstorbenen symbolisch nahe 
sein. Die Veranstaltung ist offen für alle, unabhängig von Konfes-
sion oder Glaubensrichtung. „Wir möchten Raum schaffen, um 
Trauer zu teilen, Trost zu finden und den Verstorbenen in Würde 
zu gedenken“, betonen die Veranstalterinnen. 
Die Gedenkstunde soll künftig als fester Bestandteil im Jahres-
plan der Klinikseelsorge verankert werden. 

Andreas Schmid  
ist neuer Leiter des Fachbereichs Forst
 
Andreas Schmid hat am 1. November die Leitung des Fachbe-
reichs Forst beim Landkreis Sigmaringen übernommen. Damit 
folgt er auf Stefan Kopp, der sich Ende August nach mehr als 20 
Jahren als Fachbereichsleiter in den Ruhestand verabschiedete. 
Das Landratsamt Sigmaringen lernte Andreas Schmid bereits di-
rekt nach seinem Forstwirtschaftsstudium an der Hochschule für 
Forstwirtschaft in Rottenburg kennen: 2005 absolvierte er beim 
Landkreis Sigmaringen den Vorbereitungsdienst für den geho-
benen Forstdienst. Nach verschiedenen beruflichen Stationen 
in anderen Landkreisen sowie am Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
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leitete Schmid zuletzt drei Jahre lang das Forstamt Bodensee-
kreis. Nun kehrt er zum Fachbereich Forst im Landkreis Sigma-
ringen zurück. 
„Ich freue mich auf die vielfältigen und spannenden Aufgaben, 
die mich am Landratsamt Sigmaringen erwarten“, sagt der 
46-Jährige. „Am meisten reizt mich die Möglichkeit, gemeinsam 
mit meinem Team und den Waldbesitzerinnen und Waldbesit-
zern die Zukunft der Wälder im Landkreis zu gestalten.“ 
Der Fachbereich Forst ist Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um den Wald im Landkreis Sigmaringen. Zentrale Aufgabe ist 
die nachhaltige und naturnahe Bewirtschaftung und Pflege der 
Waldflächen der Städte und Gemeinden. Darüber hinaus ste-
hen die 14 Forstrevierleiterinnen und -leiter mit Rat und Tat dem 
Kleinprivatwald zur Seite. 
In der Waldschule Wunderfitz des Fachbereichs Forst lernen 
Kinder und Jugendliche zusammen mit den Försterinnen und 
Förstern den heimischen Wald kennen. Die Schwerpunkteinrich-
tung für Waldpädagogik bietet unter anderem Ferienprogramme, 
Waldolympiaden oder Waldspaziergänge an und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur Umweltbildung. 

Der BLHV lädt ein!

Die gemeinsame Kreisversammlung der drei BLHV-Bodensee-
kreisverbände Stockach, Konstanz und Überlingen-Pfullendorf 
findet am Freitag, 21.11.2025 um 20:00 Uhr in der Lichtberg-
halle in Stockach-Winterspüren statt. Alle BLHV-Mitglieder 
sind hierzu recht herzlich eingeladen. Herr Sebastian Scheit 
von der Firma Knoblauch Landtechnik GmbH hält einen Impuls-
vortrag zum Thema „Landwirtschaft 4.0 aus Sicht eines Land-
technik-Handelsunternehmens und wie hier unterstützt werden 
kann“. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Fachtagung in Friedberg richtet sich an Betriebe 
mit Milchviehhaltung
Im Dorfgemeinschaftshaus Friedberg in Bad Saulgau findet am 
Donnerstag, 20. November, von 9.30 bis etwa 15.30 Uhr eine 
Fachtagung für Betriebe mit Milchviehhaltung statt. Diese wid-
met sich dem Thema „Innovationen für mehr Arbeitseffizienz und 
Tierwohl – Unterschiedliche Einstreutechniken und -materialien“.
Angesichts steigender Produktionskosten, wachsender Anforde-
rungen an die Tierhaltung und der Notwendigkeit, Ressourcen 
schonend einzusetzen, ist es unerlässlich, innovative Lösungen 
zu finden, die sowohl die Effizienz steigern als auch das Tierwohl 
fördern. Wolfgang Müller von den Bayerischen Staatsgütern in 
Grub/Poing stellt unterschiedliche Einstreumaterialien mit Blick 
auf Eutergesundheit, Arbeitswirtschaft und Wirtschaftlichkeit vor. 
Anschließend berichten zwei Praktiker von ihren eigenen Erfah-
rungen mit automatisierten Einstreugeräten. Vertreter zweier Fir-
men runden das Programm mit Fachvorträgen zu innovativen 
Einstreutechniken ab. 
Die Tagung ist als Fortbildungsmaßnahme für QM++ anerkannt. 
Auf Wunsch kann eine Teilnahmebestätigung ausgestellt wer-
den. Veranstalter sind der Verein zur Landwirtschaftlichen Fort-
bildung im Kreis Sigmaringen e.V., der landwirtschaftliche Be-
ratungsdienst Biberach-Sigmaringen-Bodensee e.V. sowie der 
Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen. 
Die Tagung findet statt im Dorfgemeinschaftshaus Friedberg, 
Steigstraße 14/1 in 88348 Bad Saulgau. Für die Teilnahme ist 
bis Montag, 17. November, eine Anmeldung über den Veranstal-
tungskalender des Landkreises Sigmaringen unter www.land-
kreis-sigmaringen.de/veranstaltungen im Internet.

Kinder und Jugendliche nehmen in Workshops 
kreativ das Landleben in den Blick
 
Die aktuelle Sonderausstellung „LandLeben – Mensch. Natur. 
Heimat.“ in der Kreisgalerie Schloss Meßkirch beleuchtet das 
Leben auf dem Land aus verschiedenen Blickwinkeln und im 
Landkreis Sigmaringen im Besonderen. Was macht das Landle-
ben eigentlich aus? Was gefällt mir besonders – und was könn-
te vielleicht anders sein? Mit diesen Fragen können sich Kinder 
und Jugendliche bei zwei kreativen Workshops am Sonntag, 23. 
November, beschäftigen. Die Teilnehmenden können ihre eige-
nen Vorstellungen vom Leben auf dem Land erforschen und kre-
ativ ausdrücken. Spaß, Neugier und Mitmachen stehen dabei im 
Vordergrund. 
Der erste Workshop richtet sich an Kinder im Alter zwischen 8 
und 12 Jahren und findet von 14 bis 15.30 Uhr statt. Der zweite, 
für Jugendliche von 13 bis 18 Jahren, startet um 16 Uhr und en-
det um 17.30 Uhr. Zu Beginn steht jeweils ein interaktiver Rund-
gang durch die Ausstellung auf dem Programm, bei dem es viel 
zu entdecken gibt: Die Teilnehmenden dürfen nicht nur schauen, 
sondern auch einige Ausstellungsstücke anfassen, anhören und 
erraten. So wird das Landleben lebendig und greifbar. 
Im anschließenden praktischen Teil können die jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihrer Fantasie freien Lauf lassen. In-
spiriert von den Eindrücken aus der Ausstellung gestalten sie 
eigene kleine Kunstwerke oder Videos zum Thema Landleben. 
Diese dürfen sie am Ende entweder mit nach Hause nehmen 
oder sie werden Teil der Ausstellung und können somit von allen 
Besucherinnen und Besuchern bestaunt werden. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis Dienstag, 18. Novem-
ber, erforderlich. Entgegengenommen wird diese unter der Tele-
fonnummer 07571 102-1141 oder per E-Mail an kultur@lrasig.de.


